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Bodenkunde mit Uebungen 5 St.; Zwicky; Mechanik I mit Uebungen 3 St.;
Schneider: Die schädlichen Insekten in der Land- und Forstwirtschaft und

ihre Bekämpfung 2 St.
4. Semester: K n uchcl : Biethoden der Holzerlragè- und ZuwachSberech-

nung 3 St.; Uebungen dazu 8 St.; Schädelin: Waldbau II 4 St.; Uebungen
dazu 3 St.; Düggcli: Vakteriotogische Uebungen für Forstwirte 2 St.;
Zwicky: Vermessungskunde ô St.; Feldmessen 8 St.; Leemann: Ver-
kehrsrecht I (Sachenrecht) 3 St.; Uebungen dazu 1 St.; Schardt: Geologische

Exkursionen (an Sonntagen und freien Tagen).
k. Semester: Bndoux: Drotsetiou clos korsts 4 St.; Travaux <ls cio-

àss contre les torrents st les avànelws 3 St.; Démonstrations st sxsr-
oiess ISt.; Dxeursions 8 St.; Knuchel: Uebungen in Forsteinrichtnng 3 St.;
Schad clin: Uebungen zum Waldbau 3 St.; Exkursionen 8 St.; Zwicky:
Brücken- und Wasserbau 3 St.; Konstruktionsübungen 2 St.; Vermessungskurs
(am Ende des Semesters) 3 Wochen.

MücHercrnzeigen.

A. B a r b c y: Traite à'LnIvmvIogie forestière. Mit 498 Originalabbildungen im

Text und 8 Farbentafeln. Zweite, stark erweiterte Auflage. 749 Seiten. Verlag
Berger-Levrault, Paris, 1926. Preis 60 franz. Franken.

Das von Dr. A. Barbey in Lausanne verfaßte Handbuch der Forstinseklen-
künde fand schon bei seinem ersten Erscheinen vor 12 Jahren die freundlichste
Aufnahme nicht nur innerhalb des französischen Sprachgebietes, sondern auch

weit darüber hinaus bei zahlreichen Freunden des Waldes. Auch die vorlie-
gende Nenausgabe berücksichtigt die Bedürfnisse der Praxis in glücklichster Weise,

vor allein durch eine Fülle naturgetreuer Abbildungen mit photographischer
Wiedergabe charakteristischer Fraßbilder. Darin liegt eine Erleichterung, die

jeder zu schätzen weiß, der die Schwierigkeiten der Bestimmung von Insekten
nach rein systematischen Körpermerkmalen schon durchgekostet hat.

Einen weitern wesentlichen Vorteil, der oft eine rasche Orientierung er-

möglicht, verdanken wir der praktischen Stoffanordnung in Barbeys Buch;
jedes Kapitel umfaßt eine biologische Einheit: der Reihe nach werden be-

handelt die Insekten der Fichte, Weißtanne, Föhre, Arve, Lärche, Eiche, Buche,

usw. bis zu den Schädlingen an exotischen, in Europa akklimatisierten Wald-
bäumen.

Nicht weniger als 15V neue Originalabbildungen sind zu dem reichen

Bildermaterial der frühern Auflage hinzugekommen; auch die farbigen Tafeln
erfuhren verschiedene vorteilhafte Umgestaltungen.

Wir können dem hochgeschätzten Verfasser, der in seiner gesamten Arbeit
die mannigfaltigen praktischen und wissenschaftlichen Probleme des Forstschutzes

so harmonisch zu verbinden weiß, zu seinem neuen Werke ausrichtig gratulieren.
Schn.

Handbuch der zorstwiffenschaft. Begründet von Tu is ko Lore y. Vierte, verbesserte

und erweiterte Auflage. Herausgegeben von Dr. Heinrich Weber, Professor an
der Universität Freiburg i. B. Verlag der Lauppschen Buchhandlung, Tübingen, 1926.
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Die vierte Lieferung (Band IV, Bogen S bis 16) enthält die Fort-
setzung zu der in der dritten begonnenen forstlichen Rechtskunde, von Amts-
gerichtsrat H. Goerke, in Eberstvalde,

Die fünfte Lieferung (Band lll, Bogen 1 und 8) beginnt mit dein wenig
veränderten Abschnitt über Forstvermessung, bearbeitet von Prof, Dr. C. From-
me, in Gießen. Auf 74 Seiten ist hier derjenige Ausschnitt aus dem Vermes-
sungswesen behandelt, den der weitgehend spezialisierte Forstmann unter allen

Umständen noch beherrschen muß. So wünschenswert eine solche Spezialisierung
erscheint, so sehr rufen die Verhältnisse des Gebirges nach Forstmännern, die

mit den Vermessungsinstrumenten umzugehen wissen. Die Vermessungskunde
nimmt daher in unserem Lehrplan, wie übrigens auch in demjenigen der

österreichischen und französischen Forstschule, einen breitern Raum ein als in
demjenigen der deutschen Schulen und dementsprechend empfinden wir das Be-
dürsnis nach einer etwas ausführlicheren Behandlung dieses Kapitels.

Im gleichen Heft finden wir auch den ersten Teil der Holzmeßkunde, nach

von Guttenbergs Darstellung neu bearbeitet von Prof. Dr. Udo Müller, der

leider das Erscheinen dieses Werkes nicht mehr erleben durfte. In diesem ersten

Teil, der die Theorie der Ermittlung der Holzmasse liegender und stehender

Stämme, sowie die Beschreibung der Kluppen und Höhenmesser umfaßt, sind
keine Aenderungen von Bedeutung vorgenommen worden, wofür auch keine Ber-
anlassung vorlag.

Die sechste Lieferung (Band I, Bogen 9 bis 16) enthält die Fort-
sehung des Kapitels über die Bedeutung des Waldes und die Aufgaben der

Forstwirtschaft, bearbeitet von Prof. Hr. Heinrich Weber in Freiburg i. B
Dieser Abschnitt ist, wie schon anläßlich der Besprechung der ersten Lieferung
erwähnt wurde, einer gründlichen Durchsicht unterzogen worden. Diese Liefe-

rung enthält auch den Abschnitt über Waldschönhcitspflege (früher „Forstästhetik", im

IV. Band), verfaßt von Prof. Or. H. Hausrath, in Freiburg i. B., sowie den ersten

Teil einer vollständig neu bearbeiteten forstlichen Standortslehrc, diesmal von Prof.
Dr. R. Lang, in Halle a. S. K.

Die preußischen zorftverwaltungsbeamten des Staates, der Hofkammer, der Land-
wirtschastskammern und der ttommunalverwaltungen. Dienstalters- und Lebens-

alterslisten. Herausgegeben von Emil Bchm, RcgierungSrat, Berlin. Dritte
Auflage. I. Neumann, Ncudannn, 1925.

Znkâtt von 4 —— —
ctes „Zourn»t forestier suisse", redigier von Herrn Professor Karton«

Articles: I^a ?uveI1s. — I.s nouveau tarit general àes àouanes et les àroits à'entres
prévus pour les vois. — k^os morts: -s- Monsieur 8evv?ab, inspecteur torestier, à Lertvouâ.—
-j- ^okann ^rankenvauser, inspecteur torestier cantonal. — Communications: Rànion à'viver
àe la Société vauàoise àes torestiers (21 kêvrier 192b). — R-êussite àu sapin àe Vancouver
à Nsrdoretum àss Serres. — Otuowque! vâlltous: vri, Rerue, Issà. — MdUog^pMe.
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